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Sitzung vom 26 Auguſt 1915
Schluß

Generalmajor Frhr v Langermann und Erlenkamp
Hie von dem Abg Bauer gemachten Ausführungen ſind ge
eignet in den Kreiſen der Witwen und der Frauen der
Kriegsteilnehmer das größte Mißtrauen zu erwecken Daß
die mir unterſtellte Verwaltung für die Hinterbliebenen
nicht genügend ſorgt ſondern noch etwas abknappſt ein
ſolcher Vorwurf iſt mir in meinen 36 Dienſtjahren noch nicht
gemacht worden Große Beunruhigung wird dadurch auch
bei den Leuten draußen im Felde hervorgerufen Zwiſchen
rufe b d Soz Große Unruhe Glocke des Präſidenten
bei denen die in den Schützengräben liegen Jch habe ſelbſt
draußen mitgekämpft und weiß was es für ein ſchönes Ge
fühl iſt wenn man das Bewußtſein hat daß für ſeine
Hinterbliebenen geſorgt iſt Das will ich von dieſer Stelle
aus meinen tapferen Kameraden draußen im Felde zu
rufen Für eure Hinterbliebenen iſt geſorgt und wird ge

ſorgt Lebhafter Beifall AhAbg Dr Lieſching Fortſchrittl Vpt Wir ſtimmen
dem Antrage Erzberger zu der die Unterſtützung der
Hinterbliebenen von Gefallenen neben den Hinterbliebenen
bezügen drei Monate lang gewähren will

Abg Dr Paaſche Natl Jch glaube nicht daß Abg
Bauer den Frauen und Kindern unſerer Krieger einen
Dienſt erwieſen hat wenn er alles in den Schmutz zieht was
für ſie getan wird Wir haben alle Urſache dem Kriegs
miniſterium und den Zivilbehörden zu danken ebenſo den
Gemeinden denen es oft ſchwer fällt die eingegangenen
Verpflichtungen zu erfüllen Das Gleiche iſt bei Privat
betrieben der Fall die den Frauen der Kriegsteilnehmer das
ganze Gehalt oder einen Teil gewähren Wir wollen alle da
für ſorgen daß die Kriegsteilnehmer und ihre Angehörigen
zufrieden ſind Lebhafter Beifall et i

Abg Maklkewitz Deutſchkonſ Die große Aufregung die
ſich des Hauſes über die Rede des Abg Bauer bemächtigt
hat bewegt auch uns Jch habe ausdrücklich zu erklären daß
wir uns der ſcharfen Abwehr der beiden Bundesratsvertreter
anſchließen Kritik an der Heeresverwaltung iſt gut und
nötig ſie darf ſich aber nicht ſo weit von den Tatſachen ent
fernen wie es der Abg Bauer getan hat So ſtolz wie auf
die Taten unſeres Heeres ſind wir auch auf die Mobil
machung des Volkes auf dem Gebiete der Fürſorge und
Wohltätigkeit Unter den Maßnahmen die während des
Krieges auf dieſem Gebiete ergingen befindet ſich auch das
Verbot der Nachtarbeit in den Bäckereien Dem erſten Teil
der Kommiſſionsreſolution hierzu die eine Denkſchrift ver
langt ſtimmen Wir zu Dieſe Denkſchrift ſollte man aber
abwarten ehe man in der Sache ſelbſt einen Beſchluß faßt

e ete zuvor gehört werden
Abg Behrens Wirktſch Vgg Gewiſſe Schwierigkeitenund Arten ſind bei der Dauer des Krieges e zu ver

meiden Andererſeits aber muß anerkannt werden daß Ge
meinden und Private Außerordentliches geleiſtet haben
Der Bundesrat mag die Denkſchrift über das Nachtarbeit
verbot in den Bägereten ſo bald herſtellen daß unmittelbar
3 dem Kriege eine entſprechende Verordnung erfolgen

Aba Dr Spahn Ztr Der Reſolution wegen des
Nachtbackverbots ſtimmen wir S zu Wir alle
haben in der Kommiſſion bewieſen daß wir e ein
warmes Herz für die Kriegsteilnehmer und ihre Hinter
bliebenen haben Und auch die Mitglieder des Bundesrats
S mit derſelben Wärme für dieſe eingetreten Deshalb
edaure ich die Ausführungen des Abg Bauer die das An

ſehen des Volkes ſchädigen müſſen Beifall
Abg Stadthagen Soz Jch möchte davor Warnen

durch den Antrag Erzberger eine ganz zweifelloſe Schlechter
ſtellung unſerer Krieger Witwen und Waiſen herbeizu
r er ſtellt einen Rückſchritt dar gegenüber dem bis
erigen Geſetz denn die Rente iſt höher als die Kriegs

8 P a de e er9 Slaatsſekretar Dr Helfferich Wer den Kommiſſions
herhandkungen beigewohnt hat weiß daß der Abg Stadt
agen in keinem einzigen e etwas neue beigebracht

Der Streitfall den der Abg Stadthagen in der Kom
on aufget e verallgemeinert hat bezieht

ſich nut nahmefälle wo eine Doppelzahlung von
tterbltebenenbezügen nd Familienunterſtüßungen für

e Zeit in Frage kommt in denen der Todesfall nicht feſt
feſte worden iſt Nur in dieſen Fällen tritt eine Doppel

zahlung ein Es ſchy daß ein Recht auf eine ſolche Dop
P n Preußen iſt eine zweimdnatige

ppe tng zugelaſſen Die zwei Monate die doppelt
gew werden ſind nach der Auffaſſung der Mehrheit der
ommiſſton allerdings contra lege Jch habe erklärt Haß

ich dieſen Verſtoß gegen das Geſetz decken will weil ich eine
e Darin ſehen würde wenn den Hinterbliebenen Das

Zangze abve angt Würde Ein gewiſſer Spielraum Ffentt h der Billigkeit Gegenüber dem Antrag Erzberger
abe ich erklärt daß ich mix nicht ohne weiteres ein Bild
on Der finanziellen Belaſtüng des Reiches machen S kann

dem erkläre ich daß ich einen ablehnenden Stand unkt
ſcht einnehmen will und alles tun will um den Kindern
nd den anderen Angehörigen die Wohltat einer dreimonati
en Friſt zuteil werden zu laſſen Folgen Sie Her tadt
agen o werden Sie vielleicht dem hundertſten und käuiſend

ſten Teil der Wittwen und Waiſen eine Wohltat erweiſer
Das iſt der Unterſchied Es iſt mir unverſtändlich wie man
das nicht einſehen kann und will Hört hört Es komm

mir ſo vor als ob das in Ausſicht ſtehende Brot in Steine
verwandelt werden ſoll Wem der Stein an den Kopf ge
worfen werden ſoll darüber bin ich mir allerdings nicht ganz

klar Beifall h hAbg Neumann Hofer Fortſchr Vpt Auch wir ſprechen
unſer Bedauern über die Ausführungen des Abg Bauer auzs
die nur aus Einzelfällen beſtehen Er hätte auch die Licht
ſeiten hervorheben müſſen Die Kameraden an und hinter
der Front ſind feſt davon überzeugt daß für ihre Familien
alles Mögliche geſchieht Wir müſſen in dieſen ſchweren
Tagen ein einig Volk ſein Beifall i

Abg Vogt Crailsheim Deutſchkonſ Der Kreis der zu
unterſtützenden Perſonen könnte ruhig etwas erweitert
werden Niemand der aus dem Felde zurückkehrt ſoll Not
leiden weil inzwiſchen Schulden gemachk werden mußten
Für ſolche Arbeiter die ihr Handwerk nicht mehr betreiben
können iſt vielleicht landwirtſchaftliche Anſiedlung am

Platze rAbg Bauer Soz Jch verſtehe nicht wie meine Worka
ſolche Entrüſtung erwecken konnten Jch habe nicht verall
gemeinert Erſt durch Jhre Entrüſtung können Sie im
Auslande eine ungünſtige Auffaſſung hervorrufen Jch
gebe zu daß viele Gemeinden Vorzügliches geleiſtet haben
trotzdem bleiben meine Ausführungen beſtehen Herrn
Generalmajor v Langermann gebe ich gern zu daß er ein
Mann von ſozialem Verſtändins iſt hPräſident Dr Kaempf Nachträglich erfahre ich daß der
Abg Paaſche geſagt haben ſoll der Abg Bauer habe alles
in den Schmutz gezogen Hätte ich dieſe Worte gehört ſo
hätte ich ſie gerügt Große Heiterkeit

Damit ſchloß die Diskuſſion Die vorliegenden Reſö
lutionen wurden angenommen nm Ein Antrag v Trampezynski Pole auf Wahl
einer beſonderen Kommiſſion von 21 Mitgliedern zur Be
ratung aller das Wohnungsweſen betreffenden An
träge und Petitionen wurde d ohne Debatte einſtimmig

angenommen e eEs folgten
Petitionen eund Berichte der Kommiſſion für Handel und GeWwerbe

Dieſe wurden entſprechend den Kommiſſionsbeſchlüſſen
erledigt

Hierauf vertagte ſich das Hätts
Nächſte Sitzung Freitag 11 Uhr Reſolutionen und An

träge der Kommiſſion Belagerungszuſtandsgeſetz ReichsVer
einsgeſetze Schluß nach 8 Uhr

W

Straßburger Brief
Straßburg 22 Auguſt

Eine ganze Feſtwoche ſozuſagen hat Straßburg hinter
ſich da es vom 17 bis zum 21 Auguſt den König von
Bayern in ſeinen Mauern beherbergen durfte Das Wort
Feſtwoche leidet dabei allerdings keinen Vergleich mit dem
Jnhalt den man ihm in Friedenszeiten bei einem hen
gegeben hätte Auch hierbei wie bei allem Militäriſchen
dieſer Zeit war der bunte Glanz der Friedensausſtattung
ins einfache Feldgrau überſetzt Aber es wehten doch Fahnen
dem königlichen Gaſt zu Ehren von den öffentlichen Ge
bäuden und wenn das der Fall iſt hat es in Straßburg
noch immer auch Privathäuſecr gegeben die dem Beiſpiel der
öffentlichen Gebäude folgten Mehrfach wiederholten ſich
wenn einer von denen die alles wiſſen ein Erſcheinen des
Königs hatte vorherſagen können vor dem Portal des
Hotels große Menſchenſammlungen die den Fürſten mit
herzlichen Huldigungen begrüßten

Jn dieſer ſchlichten Feſtwoche waren die Höhepunkte
natürlich die Siegestage von Kowno und Nowo
Georgiewsk die mit dem regelmäßig wiederkehrenden
Jubel gefeiert wurden Nur ein kleiner Tropfen Angſt iſt
diesmal den Straßburgern in den Freudenbecher hinein
gefallen Als die Eroberung der Feſtung Kowno gemeldet
war dröhnten mitten in den ſchönen ausnahmsweiſe nicht
verregneten Nachmittag hinein plötzlich Schüſſe und drauf
und drauf immer wieder Schüſſe Man hat ſo ſeine Erfah
rungen vom Frühjahr her die jedem wieder einfallen wenn
er aus naher Entfernung W hört Und auf dem Schloß
platz und dem Münſterplatz ſtanden deshalb die Leute ſo
leich und reckten die Hälſe und ſuchten den franzöſiſchen
lieger der da beſchoſſen würde Es war aber in Wirklich

keit nur militäriſch durchaus harmloſes Viktoria
ſchießen das mit ſeinen dumpfen Schlägen zum erſten
mal in dieſem Kriege den hallenden Münſterglocken den
Sieg verkünden half Bei künftigen Siegen auf die wir ja
zuverſichtlich hoffen wird all das Volk das des Nachmittags
den Straßburger Bummel belebt Freudenſchüſſe raſcher
in ihrer wahren Natur erkennen

Der Zufall fügt es daß man gerade in dieſen Tagen der
Erinnerung an die erſten Kriegstaten hier im Weſten ge
naueren Einblick bekommen hat in ein Stück Verwun
detenpflege das ob ſeiner Neuartigkeit allgemeine Be
achtung verdient nämlich in den Betrieb der Lazarettſchiffe

auf dem Rhein Von Mitte Auguſt ab wurde die Weiter
beförderung von Verwundeten auf Schiffen vom e
Handelshafen aus in Angriff genommen Mehrere
ſchiffe und Kanalſchiffe waren während der zweiten Mobil
machungswoche angemietet und als Lazarettſchiffe einge
richtet worden Dazu kamen ſpäter noch einige Salon
dampfer der Köln Düſſeldorfer Dampfſchiffahrtsgeſellſ aft
und fünf von der Stadt Würzburg mit beſonderer Sorgfalt
aus Stiftungen der Bürgerſchaft ausgerüſtete Mainkähne
Die ruhige von allem Stoßen und allen Erſchütterungen
freie Fahrt auf dem Waſſer kam den Verwundeten ſehr zu
ſtatten Wo im Straßburger Hafen Umladung der Kranken
in andere Schiffe erfolgen mußte konnte auch dieſe mit Hilfe
der elektriſchen Hafenkräne ſo leicht und bequem erfolgen
wie es ſonſt kaum möglich geweſen wäre

Dieſe Benutzung des Waſſerweges zum Verwundeten
transport hat ſich alſo anſcheinend aufs beſte bewährt Von
Straßburg ging die Reiſe in der erſten Zeit bis Karlsruhe
Mannheim und Mainz ſpäter auch nach Städten weiter
rheinabwärts bis Boppard und mainaufwärts nach Frank
furt Würzburg und Bamberg Alſo ſchon eine recht anſehn
liche Strecke ins Jnnere Deutſchlands hinein ohne daß die
ſo wichtigen und ſo ſehr in Anſpruch genommenen Eiſen
bahnen hätten herangezogen werden brauchen

Außer dieſem anziehenden Bilde erfinderiſcher Hilfs
bereitſchaft weiß der Jahresbericht der Straßburger ſtädti
ſchen Hafenverwaltung dem die vorſtehenden Angaben ent
nömmen ſind allerdings wenig Erfreuliches von den Ein
wirkungen des Krieges zu berichten Am ſtärkſten wurde
der Schiffsverkehr auf den elſaß lothringiſchen Kanälen in
Mitleidenſchaft gezogen deren Netz bekanntlich eng mit dem
franzöſiſchen zuſammenhängt Jnfolgedeſſen kam dort die
Schiffahrt ganz zum Erliegen Auch der Verkehr auf dem
Rhein oberhalb Straßburg nach Baſel hinauf konnte ſeitKriegsbeginn aus milktarſſchen Rückſichten nicht wieder auf

genommen werden Ein großer Teil des Hinterlandes über
das der Straßburger Rheinhafen ſonſt verfügte gingen
doch z B Kohlen die zu Schiff den Rhein hinauf kamen auf
Kanal oder Bahn weiter bis tief in die Schweiz und das
ſüdöſtliche Frankreich hinein iſt h den Krieg von
Straßburg abgeſperrt oder in ſeinem aſtriellen Leben ſo
getrennt daß er nur ganz geringer ohſtoffzufuhr bedarf
Und ſo iſt es kein Wunder daß i auch die Verkehrszifferndes Straßburger Hafens denen aller großen Rheinhaen n

ihrer rückläufigen Bewegung angeſchloſſen haben

Die Ziffern des Rhein und Kanalverkehrszuſammengenommen ergeben für 1914 einen Geſamtjahres
verkehr von 2020 04524 Tonnen gegen 2726 977 Tonnen im
Jahre 1913 mithin einen Verkehrsverluſt von 706 931
Tonnen Aber das wird vorüber arm und in ſeinen Nach
wirkungen verſchmerzt werden Man kann es als glückver
heißende Vorbedeutung für die Zukunft bezeichnen daß das
große Kulturwerk der Rheinregulierung trotz des Kriege
unabläſſig gefördert worden iſt und Stück für Stück der Voll
endung entgegenwä Und da liegt möchte man faſt ſagen
ein tieferer Sinn darin Seinen früheren Zuſtand in wel
chem die grünen Wogen wild und reißend zu Tale fluten
gewaltige Mengen Geröll mit ſich fortflößen und Kolke und
Kiesbänke bilden heute hier und morgen da ſo daß die
Schiffahrt auf unendliche Schwierigkeiten ſtößt oft wochen
lang überhaupt ausſetzen muß dieſen alten Zuſtand ver
dankt der Rhein den Korrektionsarbeiten die zu Anfang des
vorigen Jahrhunderts unter Frankreichs Mitwirkung aus

eführt wurden Sie haben die einſt ſo blühende StraßSuſger Rheinſchiffahrt zerfallen laſſen und mit Straßburg

das ganze Elſaß wirtſchaftlich vom Rheine und von Deutſch
land abgedrängt um es gleichzeitig durch das große Kanal
netz das heute noch unverändert die Karte zeigt innig mit
Frankreich zu verbinden Das wieder deutſch gewordene
Straßburg aber hat ſich den Rheinhafen gebaut deutſche
Arbeit hat dann die Rheinwaſſerſtraße ausgebaut und baut
ſie weiter aus während das Heer die Grenze gegen Frank
reich ſchützt zu einem immer leiſtungsfähigeren Verbin
dungsweg für das Wirtſchaftsleben des
ganzen Elſaß nach Deutſchland hinein

M X i m e
Halle und Umgebung

Halle den 27 Auguſt 1915

Der unerwartet ſchnelle Fall der Feftung Breſt Litowsk
der in Halle am Donnerstag nachmittag kurz nach 3 Uhr bekannt
wurde war wieder eine große beſonders freudige Ueberraſchung
für die Bevölkerung Jm Handumdrehen wehten in allen Straßen
an allen öffentlichen und an den Bürgerhäuſern die Flaggen und
allenthalben unterhielt man ſich in gehobener Stimmung über
die Bedeutung der Erſtürmung dieſer großen ruſſiſchen Feſtung
Wie nach bedeutenden Siegen üblich vereinigte ſich die halliſche
Sängerſchaft am Abend auf dem Marktpkatze Um 9 Uhr begannen
die Glocken zu läuten und abwechſelnd klangen vom Altan des
Rathauſes herab die Muſik der Görlachſchen Kapelle und vom
Platze ſelbſt aus die vortrefflichen Geſänge der Geſangvereine
Unter der alles beſtens zuſammenfaſſenden zielficheren Leitung des
2 Dirigenten des Lehrergeſangvereins Herrn Mittelſchullehrers
Franz Reichert ertönte Die Himmel rühmen des Ewigen
Ehre voll Jnbrunſt Und hörſt du das mächtige Klingen von der

Neue Jackenkleicler r Damen I ne Höhen
in kleidsamen und der Mode entsprechenden Formen

Roeijohhaltige Auswahl in allen Preislagen bei saohgemässer Bedienung e

Mass Anfortigung
de violsoitig Stoffwahl in bester
8 und preiswerter Ausführung Bruno Freytag Halle a d Saale
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gemeinen ſind die

7

Oſtſee bis über den Rhein ſchloß ſich machtvoll an auch Kamerad ſ Hafermalz aus Gie
komm ſowie Du Schwert an meiner Linken zeigten bewährte
Sangeskunſt worauf Herr Pianofortefabrikant Otto Raumann
der Vorſitzende des Vereins Sang und Klang in kernigen
Worten dem Dank an Gott an unſere Heldentruppen und ihre
genialen Führer insbeſondere an unſeren Kaiſer Ausdruck ver
lieh der in einem dreifachen brauſend aufgenommenen Hoch auf
den Herrſcher ſeine Krönung fand Das mit tiefer Empfindung
vorgetragene Altniederländiſche Dankgebet ſchloß die erhebende
Feier

Zu gleicher Zeit fand auf dem Hallmarkte eine zweite nicht
minder ſchöne Veranſtaltung ſtatt von ſeiten der Geſangsvereini
gung der gewerblichen Fortbildungsſchule Hunderte von Burſchen
und Mädchen ließen begeiſterte Lieder erſchallen Lobe den
Herren Freiheit die ich meine Vater ich rufe dich Sie
ſollen ihn nicht haben Kein ſchönrer Tod Vom Vaterland
Man merkte auch hier daß alles aus dem Herzen kam und zum
Herzen ging Herr Direktor Köneke dankte Gott den Soldaten
und den Heerführern mit ſchwungvollen Worten Sein dreifaches
Kaiſerhoch fand den ſtärkſten Widerhall und der gemeinſame Ge
ſang von Deutſchland Deutſchland über alles bildete den wür
digen Abſchluß dieſer echt patriotiſchen Kundgebung

Am Freitag vormittag wurde ſchließlich die Bedeutung des
Falles von Breſt Litowsk nochmals durch Glockengeläut und
Viktoriaſchießen gefeiert

Bekanntmachung
Am Montag den 30 d Mts findet keine Sitzucig der

Stadtverordneten Verſammlung ſtatt

Halle a den 27 Auguſt 1915
Der Stadtverordneten Vorfteher

Dr Lembſer

Hallenſer in den Verlufſtliften
Jn den Deutſchen Verluſtliſten der 644 650 Ausgabe wer

den aus Halle genannt
Preußiſche Verluſtliſte Nr 304 Landwehr Jnfanterie Regt

Nr 22 Richard Schoch 1 Komp I verw Alwin Richter 2
Komp gefallen Friedrich Wehner 2 Komp ſchw verw Guſt
Mollenhauer 2 Komp ſchw verw Guſtao Ehricht 2 Komp
I verw Otto Voigt 2 Komp l verw Fritz Schubert aus Gie
bichenſtein 2 Komp l verw Curt Schmidt 5 Komp I verw
Ernſt Conrad 5 Komp I verw Friedrich Angermann 6 Kom
pagnie gefallen Otto Menz aus Giebichenſtein 6 Komp gef
Landwehr Jnfanterie Regiment Nr 72 Karl Griebel aus Trotha
2 Komp gefallen Hubert Dröge aus Giebichenſtein 3 Komp

gefallen Max Wollmann 3 Komp I verw b d Tr Vize
ſeldwebel Conrad Gregor 4 Komp l verw Gefr Wilhelm
Franke 5 Komp l verw Gefr Otto Michael 5 Komp l
verw Guſtav Fiſcher 8 Komp l verw Referve Jnfanterie
Regiment Nr 226 Alfred Enke 8 Komp I verw Pionier
Kompagnie Nr 308 Adolf Keil gefallen

Preußiſche Verluſtliſte Nr 305 Füſilier Regiment Nr 34
Off Stellv Friedrich Piſtorius 13 Komp I verw Jnfanterie
Regiment Nr 72 Albert Richhardt 10 Komp Il verw Gefr
Arno Paul 12 Komp I verw Hugo Martini aus Giebichen
ſtein 9 Komp bish verw geſtorben Jnfanterie Regiment
Nr 77 Walter Rader 5 Komp l verw Reſerve Jnfanterie
Regiment Nr 227 Hans Scheufler 2 Komp l1l verw Otto
Lampe 2 Komp I verw Ernſt Weſchke 3 Komp I verw
Karl Krüger 12 Komp I verw Reſerve Jnfanterie Regiment
Rr 228 Tamb Otto Krug 2 Komp gefallen

v Nr 2 der Kaiſerlichen Schutztruppe uſw Schutz
truppe für Deutſch Südweſtafrika Vizefeldwebel Walter Raſch
Gouvern Beamter in Gefangenſch

Preußiſche Verluſtliſte Nr 306 1 Garde Reſerve Regiment
Unteroff Paul Regber 2 Komp gefallen Kurt Reichardt 5
Komp l verw Sanit Gefr Walter Hardt 6 Komp l verw
Landwehr Jnfanterie Regiment Nr 19 Alfred Hammer 6 Kom
pagnie l verw Reſerve Jnfanterie Regiment Nr 28 Unteroff
Wilhelm Röder 6 Komp gefallen Landwehr Jnfanterie Regt
Nr 51 Wilhelm Pfeiffer 2 Komp verw Gefr Max Kretſch
mann 7 Komp ſchw verw

Bayeriſche Verluſtliſte Nr 213 Reſerve Jnfanterie Regiment
Nr 4 Albert Wagner 14 Komp ſchw verw

Preußiſche Verluſtliſte Nr 307 Jnfanterie Regiment Nr 142
Ltn Hans Möller 6 Komp I verw Reſerve Jnfanterie Regt
Rr 207 Max Driebuſch 1 Komp abermals I verw Gefr Otto
Schönherr 9 Komp l verw Reſerve Jnfanterie Regiment
Nr 225 Paul Juriſch 2 Komp I verw Reſerve Jnfanterie
Regiment Nr 257 Off Stellv Otto Blau 11 Komp bish ver
wundet geſtorben Reſerve Jnfanterie Regiment Nr 264 Rich
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Land und Leute der ruſſiſchen
Oſtſeeprovinzen

Nach eigenen Wahrnehmungen jüngſter Zeit

Von Wilhelm Magß Aſchersleben
Anberechtigter Nachdruck verboten

V

Ueber das ruſſiſche Militär verlieren wir kein Wort
Jm allgemeinen ſei nur noch an ein Wort des Völkerrechts
lehrers Bluntſchli erinnert der die Romanen wie die
Slawen beſonders aber die Ruſſen zu der weiblichen Völker
raſſe zählt Wenn Aufſchneiden und Lügen Hauptkenn
zeichen der weiblichen Vöslkerraſſen ſind dann ſtimmt die
Kaſſe und Bluntſchli hat recht Unverkennbar iſt bei den
Ruſſen im Vergleich zu den kulturellen Verhältniſſen der
germaniſchen Nachbarn eine an die gemeinſame Urzeit er
innernde Rückſtändigkeit Dem ſlawiſchen Volkscharakter
fehlen jene Züge heldenhafter Größe und wunderbarer Tiefe
des Gemütslebens die in ihrer Kontraſtwirkung die Eigene
art des Derryle Menſchen bezeichnen

Die Deutſchen in den Oſtſeeprovinzen leben durchweg
nur in den Städten und Flecken als Kaufleute Beamte
namentlich als Privatbeamte als Handwerker Lehrer Geiſt
liche oder auf dem Lande als Großgrundbeſitzer die durch
weg dem Adel angehören Reichsdeutſche ſind vor allem in
der Reederei im Kaufmanns und Jnduſtrieweſen ſtets in
großer Anzahl vorhanden geweſen Alle w zu
ſammengenommen die Eingeborenen wie die Reichsdeutſchen
ſind immer die führende und herrſchende Klaſſe und ohne
Uebertreibung die Vornehmſten des Landes geweſen Das
Leben der Reichsdentſchen ging mehr oder weniger in dem
Leben der eingeborenen baltiſchen Deutſchen auf Jm all

mehr gefürchtet als geliebt von

Regiment Nr 53 Gefr Edgar Sachs 4 Battr I verw b d
Truppe

Sächſiſche Verluſtliſte Nr 184 LandwehrJnfanterieRegt
Nr 107 Hermann Schulze II 1 Komp I verw

Jrerighe Verluſtliſte Nr 308 ReſerveJnfanterieRegt
Nr 26 Karl Lorengs Maſchgew Komp ſchw verw Jnfanterie
Regiment Nr 56 Max Siegmann 3 Kemp bish ſchw verw
geſtorben Jnfanterie Regiment Nr 128 Kurt Nobling 9 Kom
ragnie I verw Reſerve Jnfanterie Regiment Nr 272 Gefr
Walter Bohme 11 Komp verw

Kaiſerliche Marine Verluſtliſte Nr 44 Hermann Hafermalz
Matr d S 1I I verw

Liſte Nr 2 der aus Frankreich zurückgelehrten preußiſchen
Austanſch Verwundeten Jnfanterie Regiment Nr 72 Bruno
Schuls 8 Komp bish ſchw verw verw u i Gefangenſch
Meaux 9 9 14 nachher Lyon jetzt Reſerve Lazarett Halle Reſ
Jnfanterie Regiment Nr 72 Wilhelm Sichting 5 Komp bish
I verw verw u i Gefangenſch a d Aisne 20 9 14 nachherLaval jetzt Reſerve Lazarett vHalle

Preußiſche Verluſtliſte Nr 309 4 Garde Regiment zu Fuß
Willy Reußner 5 Komp gefallen Jnfanterie Regiment Nr 72
Hermann Olbricht 3 Komp l verw Artur Liebernickel 10
Komp gefallen Reſerve Jnfanterie Regiment Nr 217 Gefr
Ernſt Vöckler 9 Komp I verw Guſtav Dils 11 Komp gef
ReſerveJägerBataillon Nr 20 Otto Trentſch aus Giebihthenſtein
2 Komp bish vermißt war verw jetzt z Tr zurück

Bayeriſche Verluſtliſte Nr 214 Jnfanterie Regiment Ger
mersheim Franz Grüger 9 Komp ſchw verw

h

Schickſal

Was donnert ſo laut an Rußlands Tor
Das Schickſal reckt ſich am Pfeiler empor

Sein Haupt umzüngelt der Blitze Glut
Und ſeine Füße die ſtehen in Blut

Es hebt ſeine Fauſt gehüllt in Stahl
Maſfſuren ſo dröhnt es zum erſtenmal
Und wie ſie zum andern niederfällt
Da brüllen Warſchau die Echos der Welt
Zum dritten Male das Schickſal naht
Das Tor bricht in Stücke Petrograd
Und über die Trümmer brandet der Flug
Der Adlerſchwingen Germanenzug

Kurt v Rohrſcheidt

h

RNationaler Frauendienſt

Es ſind weiter eingegangen
Büro des Nationalen Frauendienſtes Frau Geheimrat Stein

100 Mk Frau Geheimrat Fickler 10 Mk Rabattſparbuch 10 Mk
Prof A 10 Mk Dr K 20 Mk Frau Garke 3 Mk Frau Thekla
Gravenhorſt 60 Mk für Speiſungen 12 Mk 6 Mk ſtatt Brot 3
Mark gleich 234 Mk

Saale Zeitung und Halliſche Allgemeine Zeitung Abliefe
rungen aus dem Verkauf von Kriegszeitungen und Spenden
873,29 Mk

Bankhaus Frenkel u Poetſch Kriegsſteuer zum Auguſt
Frau A E 100 Mk

Bankhaus H F Lehmann Sonphie v K 10 Mk Städt
Sparkaſſe wg Frau Elſte 5 Mk gleich 15 Mk

Bankhaus Reinhold Steckner Reinhold Steckner 4 Rate
1000 Mk Prof Dr Haſenclever 50 Mk Frau E R 200 Mk
Angehörige der Reichs Poſt und Telegraphenverwaltung Halle
a d S 9 Rate 300 Mk Halleſche Zeitung wg San Rat Frick
118 Mk gleich 1668 Mk

Zuſfammen 2890,29 Mk mit den bisherigen Sammlungen im
ganzen 173 823,52 Mark

Allen Gebern von Herzen Dank namens der hilfsbedürftigen
Familien unſerer Krieger

Frau Oberbürgermeiſter Margarete Rive

September Gaſtſpiel Fritz Steibl im Walhalla Theater
Die Direktion ſchreibt uns
S M der Dollar Ein deutſch amerikaniſches Zeitge

mälde von den bekannten Autoren Herm Stein und
Adolf Steinmann welche in hochaktuellem Aufbau die deutſch
amerikaniſchen Ereigniſſe hinter den Kuliſſen der Reutralen
packend behandelt Das ſinnreich in Ernſt und Scherz ab

bichenſtein 10 Komp gefallen Feldartillerie J Schiller Theater ſeit Monaten ausverkaufte Häuſer mit
Direktor Fritz Steidl als Gaſt in der Rolle des
urwüchſigen Hamburgers Hein Martens von de
Waterkant Die Handlung iſt ſo abwechſelnd und viel
ſeitig daß für jeden Geſchmack geſorgt iſt Wer Vieles
bringt wird Jedem etwas bringen Der Fritz Steidl iſt
uns ja dafür wohlbekannt daß er uns Gutes bietet auch
diesmal wird er wohl das Richtige auf die WalhallaBühne
ſtellen

Die diesjährigen Stadtverordnetenwahlen werden unker dem
Zeichen des Vurgfriedens vor ſich gehen Wie man bört ſind die
in Frage kommenden Korporationen wie Allgemeiner Bürger
verein für ſtädtiſche Jntereſſen valliſcher Bürgerverein und So
zialdemotratiſcher Verein darüber einig geworden den Burg
frieden zu wahren d h jeder Partei ihren Veſitſtand zu belaſſen
Das alles hat nur Bezug auf die 3 Abteilung Hier ſcheiden mit
Ablauf dieſes Jahres 5 Stadtverordnete aus einer iſt bereits aus
geſchieden macht zuſammen 6 Von dieſen entfallen auf den
Halliſchen Bürgerverein 5 auf den Allgemeinen Vürgerverein für
ſtädtiſche Jntereſſen einer Die Sozialdemokratie hat in der Alt
ſtadt kein Mandat zu verteidigen wohl aber in den Vororten einsbe aber von den bürgerlichen Parteien nicht angefochten wird
Wird an der Vereinbarung nichts geändert ſo haben wir es dies
mal mit einem ruhigen Wahlgeſchäft zu tun Gewählt rird
wieder wie man weiter vernimmt an drei Tagen in der erſten
Hälfte des Monats November Bezüglich der Wahllokale wird
wohl eine Aenderung eintreten müſſen da die Turnhallen der
Schulen zum Teil mit Militär belegt ſind Diesmal werden da
her wohl Gaſtwirtſchaften genommen werden die den Anforde
rungen genügen

Eine umfangreiche Arbeit wird zurzeit ausgeführt die Ver
legung der Rohre für die Warmwaſſerzuführnng für das neue
Halklenſchwimmbad Von der OHſtſeite unſerer ſtädtiſchen
Gasanſtalt von welcher das überſchüſſige warme Waſſer genommen
wird beginnt die Ausſchachtung zur Aufnahme der Rohrleitung
Dieſe zieht ſich von der Fahrſtraße abgehend längs des Saale
ufers hin bis zu Beginn der Steigung vor der Genzmerbrücke wo
ſie zunächſt eine Unterbrechung erleidet Hinter der Brücke wird
die Ausſchachtung fortgeſetzt und iſt jetzt bis nahezu dem Steg
durch die Langeſtraße gediehen Von da geht es weiter durch die
Taubenſtraße über den Steinweg die Neue Promenade uſw bis
zum Hallenſchwimmbad in der Schimmelſtraße Jn die Ausſchach
lung werden zunächſt Zementrohre in zwei Hälften verlegt erſt
die untere Hälfte zur Aufnahme der gußeiſernen Rohre in denen
das Warmwaſſer fortgeleitet wird ſpäter die andere Hälfte als
Decke Die Zementrohrumhüllung ſoll dazu dienen das Waſſer
für das Schwimmbad bis zum Beſtimmungsorte in einem gewiſſen
Wärmegrade zu erhalten alſo als Schutz gegen Witterungsein
flüſſe Die Firma Dyckerhoff u Widmann Akt Geſ Coſſebeude
Dresden hat die Zementrohrteile in guter Ausführung geliefert
Die Ausſchachtungs und Verlegungsarbeiten für die geſamte
Strecke ſind der Firma F Wegener hier übertragen Beteiligt
dabei iſt noch die Firma Otto Elſte Tiefbaugeſchäft hier Unter
der Senzmerbrücke iſt ein hängendes Gerüſt und zwar auf der
Nordſeite derſelben angebracht und zwar zwecks Anbringung der
gußelſernen Rohre die mit Asbeſt umkleidet werden damit das
in ihnen geführte Warmwaſſer nicht abkühlt Die Waſſermengen
werden von der Gasanſtalt bis zum Schwimmbad hinaufgedrückt
und ſind für den Bedarf ausreichend vorhanden Wenn nichts
dazwiſchen kommt hofft man dieſem Herbſt noch das Schwimmbad
ſeiner Beſtimmung übergeben zu können

Von jetzt ab können nach Oeſterreich Ungarn und dem neu
tralen Ausland allgemein auch offene Briefſendungen in pol
niſcher Sprache zur Poſtbeförderung aufgeliefert werden

Ein Bild des Kaiſers aus den Tagen des Weltkrieges Origi
nal Radierung von Profeſſor Bruno Héroux welches ſeit heute
in der ſtändigen Kunſtausſtellung von Tauſch u Groſſe in
zwei Abzügen einem Abzug auf Kupferdruckkarton mit China
Unterlage und einem numerierten und vom Künſtler eigenhändig
gezeichneten Remarquedrucke Adler im Sturm zur Ausſtellung
gelangt iſt dürfte auf Freunde und Sammler originaler Kunſt
cine große Anziehungskraft ausüben Ein Vild des Kaiſers von
der Hand des berühmten Graphikers wird in den weiteſten Kreiſen
des kunſtſfinnigen Publikums lebhaftem Jntereſſe begegnen Es
verſteht ſich von ſelbſt daß der Künſtler mit dieſem Werke mehr
geben wollte und gegeben hat als die vielen Darſtellungen bieten
können die meiſt nach Photographien reproduziert wurden Der
Krieg hat das Antlitz des Kaiſers verändert Ueber ein Jahr
ſchon währt das ſrhwere Ringen in Oſt und Weſt und die Bilder
der Vernichtung und des Jammers die des Kaiſers Augen ſahen
haben Furchen in die Züge des einſtigen Friedensfürſten gegeich
net Aber ebenſo ſpricht eiſerne Ent ſchloſſenheit und ruhige Zu
verſicht aus dem Hérouxſchen Bildnis

Angeſaghren Jn der Trothaer Straße wurde ein 2jähriges
Mädchen von einem Stadtbahnwagen angefahren und zur Seite
geſchleudert Das Kind erlitt anſcheinend nur eine Fleiſchwunde

wechſelnde Bühnen Werk macht zur Zeit im Hamburger

kein Städtlein ſo klein es habe denn ſein Blättelein und
wenn es ein beſcheidenes Wochenblättchen iſt Ein ſtändiges
deutſches Theater erſten Ranges hat jedoch nur Riga
während in Reval Dorpat Pernau Mitau und Libau von
Zeit zu Zeit kleinere in und ausländiſche Schauſpieler
truppen ſpielen

Von einem deutſchen Volksleben kann da aber keine
Rede ſein wo der Untergrund für das äußere öffentliche
Leben ein weſentlich anderer iſt als bei uns Als dem vor
nehmſten Kulturträger erwächſt dort dem Deutſchen die
etwas ſchwierige Aufgabe mit anderen dem deutſchen Volks
geiſte mehr oder weniger fremden Elementen zu rechnen er
muß auf ſich ſelbſt und alles was er tut und läßt viel mehr
acht haben und alles mehr überlegen als bei uns Ein
Menſch iſt nicht wie der andere und ein Volk nicht wie das
andere am wenigſten da wo ſie räumlich aufeinander an
gewieſen ſind und wo ſo oft und ſo leicht allerhand Jnter
eſſen Streitpunkte werden Aber der baltiſche Deutſche iſt
dank höheren Bildung und i bis jetzt niemals
unterlegen er hat in Zeiten ſchwerer Bedrängniſſe wie ſie
im Augenblick des Weltkrieges zweifellos noch wachſen wer
den ſtets das Uebergewicht wenigſtens das moraliſche be
halten Riga iſt die Metropole und der materielle Mittel
punkt des Landes wie des Deutſchtums Dorpat als die
geiſtige Hochburg desſelben iſt ausgeſchieden nachdem die
Univerſität ruſſiſch geworden Riga mit ſeinen 350 000 Ein
vohnern iſt vor allem Handelsſtadt das ruſſiſche Hamburg

Gegen 10 000 Schiffe laufen alljährlich ein und aus Riga
iſt aber auch eine ſchöne Stadt mit herrlichen Boulevards
und liegt zu beiden Seiten der dort den Hafen bildenden
Düna Sie erinnert vollſtändig an Hamburg und Bremen

e ne Gebäude V die Petrikirche mit dem höchſten
Turme Rußlands die Domkirche auf dem Domplatze mit
dem Herder Denkmal Herder war Prediger an der Dom
kirche die die größte n der Welt hat Auf dem Rat
hausplatze das Schwarzhäupterhaus An dem Stadttheater
wirkte Richard Wagner als Kapellmeiſter Ebenſo wie
Reval und Mitau de Riga der Hanſa an Blühender
Handel und reiche Jnduſtrie ſind die Hauptmerkmale neben
der regen Schiffahrt Jn hoher Blüte ſteht der Gewerbe
und Handwerkerſtand deſſen geiſtiger Mittelpunkt das

den Eſten und Letten igentlichen Volke des Landes
das den geiß en feine ganze kulturelle Entwickelung verdankt Die en 5 eitungen des Landes ſind deutſch

es ab eine ſche eine eſtniſche und ruſſiſche
u

und
Peeſe die ind Zeitſchreftenliteratur iſt

die geſuchteſten weil gefſchickteſten

rn

on der Stirn Den Führer des Wagens trifft keine Schuld an
R Snene

armer Handwerksburſche einwanderte fährt da jetzt in
Equipage und Auto iſt alſo ein wohlhabender und ange
ſehener Mann geworden Jn dem großartigen Gebäude
komplex des Gewerbevereinshauſes kommen die Angehörigen
aller Gewerbe auch des Handels und Literatenſtandes jede
Woche in Verührung und nirgends haben wir eine tiefere
ſoziale Wirkung eines Gewerbevereins verſpüren können
als in Riga wo der gelehrte Profeſſor neben dem unge
lehrten Handwerker der Millionär und Großkaufmann
neben dem Kleinhändler ſitzt wo alle Stände und Berufs
klaſſen gern in Berührung und Gedankenaustauſch treten
namentlich an dem wöchentlichen Diskutierabend der für
alle ſelbſt für Fremde ein gern beſuchter Sprechſaal ge

e iſt Nur eins iſt nötig der Beſucher muß Deutſch
önnen

Die vielen Ausländer in Riga zumeiſt Reichsdeutſche
aus allen Gebieten des Deutſchen Reiches haben einen
Verein der deutſchen Reichsangehörigen begründet ſchon ſeit
Jahren der hoch angeſehen und mit dem deutſchen General
konſulat daſelbſt Fü on t Nachdem das deutſche Schul
weſen Gymnaſien und Realſchulen unter ſtädtiſcher Regie
und ſtaatlicher Aufſicht dazu viele deutſche Privatanſtalten
welche die Ritterſchaften der drei Provinzen unterhielten
dank der um ſich greifenden panſlawiſtiſchen Strömung im
Jahre 1890 den Todesſtoß erhalten hatten ſchien alles
deutſche Erziehungs und Bildungsweſen erſtorben Da
haben die Reichsdeutſchen es 2 wenigen Jahren mit Hilfe
des Generalkonſulats doch durchgeſetzt daß wenigſtens für
ihre Kinder in den Hauptſtädten in Riga Mitau und
Reval ſogenannte Konſulatsſchulen eingerichtet wurden in
denen deutſche Bildung gelehrt wurde Jn der Folge
namentlich aber nach der Revolution im Jahre 1905 wurden
alle Schulen mit deutſcher Unterrichtsſprache wieder erlaubt
Und jetzt nach Ausbruch des Krieges wurden alle deutſchen
Vereine und Schulen wieder verboten ſelbſt das Deutſch
r ber iſt bei Strafe unterſagt Wir führen Krieg nicht
loß gegen die Deutſchen ſondern auch gegen das Deutſch

tum ſagte Goremykin und die deutſchen Zeitungen wurden
ebenfalls unterdrückt Krieg auch gegen das Der r S
das klingt uns aus dem Lande entgegen das ſeine beſten
Kräfte die Träger und Förderer ſeiner Kultur und ſeines

Rigaiſche Polytechnikum iſt Die deutſchen Handwerker ſind
So mancher der als I ruſſif

Könnens gerade den Deutſchen verdankt Die küchtigſten
chen Heerführer die weitſ en und
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dem Vorfall da das Kind plötzlich über den Straßendammſaufen verſuchte und dabei von dem Wagen erfaßt werde mm h

Einbruchsdiebſtahl Geſtern nachmittag wurden aus einem
verſchloſſenen Keller am Kaiſerplatz Fleiſch und Wurſtwaren ſo
wie Bukter und ein Brot im Geſamtwerte von 42 Mark geſtoblen
Ermittelungen nach den Tätern ſind im Gange

Geſtohlen wurden am 21 Auguſt ein Herrenfahrrad Marke
Rova Nr 119 894 ſchwarzer Rahmen gelbe Felgen Vorbau

lenkſtange Torpedofreilauf am 22 Auguſt ein HerrenfahrradMarke und Nummer unbekannt Rahmen und Felgen wen
leicht nach oben gebogene Lenkſtange ſchwarze Zelluloidgriffe mit
weißer Einfaſſung Zackenvedale mit Gummieinlage ein grau
nrüner Sommerüberzieher mit 3 Knöpfen an den Aermeln und
unten herum geſteppt Stofſhenkel mit der Firma S Weiß Halle
a S am 23 Auguſt ein Herrenfahrrad Marke Brennabor
Nr 530 172 ſchwarzer Rahmen ſchwarze Felgen mit grünen
Streifen am 25 Auguſt ein neues Herrenfahrrad Marke Beka
Nr 152 130 ſchwarz am linken Horngriff fehlt ein Stück am
26 Auguſt ein Herrenfahrrad Marke Reichsadler Rahmen und
Felgen ſchwärz nach oben gebogene Lenkſtange abgenutzte Kork
griffe dunkelbraune rechteckige Werkzeugtaſche mit Schrauben
ſchlüſſel und Klebſtoff die Felge im Vorderrad und das rechte
Pedal ſind neu der Mantel des Hinterrades iſt neu und der des
Vorderrades geflickt

Theaker Konzerk und Vorkräge
Stadtthegter Die Leitung des Balletts übernimmt in der

kommenden Spielzeit Frl Peters die erſte Solotänzerin des
Straßburger Stadttheaters Als Solotänzerinnen ſind weiter ver
pflichtet die Damen Saß vom Stadttheater in Kiel Genter vom
Stadttheater in Rürnberg Kallweit vom Stadttheater in Mainz
ſowie Poſen aus Halle

Jm halliſchen Schützengraben ſind auch an die
und Sonntag wieder ein deutſches Nahkampfgeſchütz
und 4 ruſſiſche Beutegeſchütze zur Beſichtigung aufge
ſtellt Am Sonnabend findet das Platzkonzert von 5 Uhr
und am Sonntag von 11 Uhr ſtatt

Vereine und Verſenmlungen
Vaterländiſche Männergeſangvereinigung Halle a S 1914

Die Uebungsſtunden zur Pflege des deutſchen Liedes und zur
Kriegswohlfahrtspflege finden regelmäßig einmal in der Woche
ſtatt Für Donnerstag den 2 September iſt die Mikwirkung
beim Wohltätigkeitskonzert für den verwundeten Tenoriſten Wi
tetzki zum Weiterbau ſeines Studiums und für die Wohlfahrts
pflege im Olympigpark geplant Die Probe dazu findet am Frei
tag den 27 Auguſt abends 9 Ahr im Heydrich Konſervatoriums
ſcale ſtatt worauf eine Beſprechung über i Telrer folgen
ſoll Neuanmeldungen von Sängern täglich im Sekretarigt des
e toriams Hütchenſtraße 20 und an den Uebungsabenden
Freitags

Chriſtlicher Verein junger Männer Geiſtſtraße 29 Sonntag
abend 8 Uhr Vortrag von Herrn Lehrer Fr Sommer über Mo
a lite boſe und Sprengmittel Jeder junge Mann hat freien

Zutritt eSynagogengemeinde Freitag ab 714 Uh
88 Uhr Gottesdienſt

r

r

Predigt Anzeigen
13 Sonntag n Trinitatis 29 Auguſt

U L Frauen Vorm 8 Uhr Diak Knoblauch 10 Uhr Archidiak
Jahr Chorgeſang Kollekte für den Provinzialverband der
Frauenhilfe 115 Uhr G in der Kirche Archidiak Jahr
1151 Uhr G im Reformrealgymnafium Diak Knoblauch

Dienstag ab 6 Uhr Kriessbetſtunde Oberpfarrer Profeſſor
Schmidt

Domkirche ref Gemeinde Vorm 10 Uhr Dompred Prof D
Lang Frauenſonntag Sammlung für den Provinzial
Serband der Frauenhilfe 1154 Uhr Dompred Prof D
Lang Ab 6 Uhr Paſtor Jahr Freitag den 3 September
ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Dompred Konſiſtorialrat Joſephſon

Garnifonkirche Vorm 10 Uhr Gottesdienſt Lic Schniewind
St Ulrich Vorm 8 Ahr Paſtor Heintke 10 Uhr Paftor Richter

Veichte u Abendmahl derſelbe 11 Uhr Franck G in der
Martinſchule Charlottenſtr 15 Paſtor Heintke Nachm 2 Uhr

G in der Kirche Paſtor Richter Mittwoch ab 6 Uhr
Kriegsbetſtunde Paſtor Richter Oſt bezirk Vorm 10 Uhr
Gottesdienſt Kronderferſtr 68 Paſtor Heintke 11 Uhr K
daſelbſt

St Moritz Vorm 8 Uhr Oberpfarrer Keller 10 Uhr Paſtor
Nerlich 212 Uhr derſelbe Donnerstag ab s Uhr

Kriegsbetſtunde Paſtor Nerlich Hoſpital Vorm 10 Uhr
Oberpfarrer Keller

St Georgen Vorm 8 Uhr Paſtor Dr Vahldieck 10 Uhr Paſtor
Hellmann Chorgeſang nachher Beichte u Abendmahl derſ

1128 Uhr in d St GHeorgskapelle Paſtor Witte 11

und Sonnabend vorm

59

Be e
W

e Uhr

M

3 W hewte t Ton Der Kirche Paſtor Witte 10 Uhr im Paul Riebeck StiftPaſtor Dr Vahldieck Montag ab 8 Uhr Bibelbeſereg et
im Gemeindehauſe Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor
Hellmann nachher Veichte u Abendmahl derſelbe Donners
an 56 5 Uhr G in der Brov Blindenanſtalt Paſtor Hell

Laurentinskirche Vorm 8 Uhr Prädit ve nene u d ikant Göhlert
Paſtor Wagner Dienstag ab 8 9Paſtor Wagner Donnerstag ab s Uhr

Mädchen beide Abt Arbeiten für Kriegsverwundete
Stephanuskirche Vorm 8 Uhr Paſtor Meinhof 10 Uhr Paſtor

in KrakauHaberland Sammlung für das Krüpvpelheim
118 Uhr Paſtor Meinhof Donnerstag ab 8 Uhr
Kriegsbetſtunde Paſtor Meinhof

Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Paſtor Hartmann
Pauluskirche Vorm 8 Uhr Paſtor Haberland

Hobbing 12 Uhr G Paſtor HaberlandK Paſtor von Broecker de Bee
jungen Leuten Paſtor von

rſtraße Paſtor Hellmann 2 Uhr

d 10 Uhr Paſtorrüppelheim Krakau 11 Uhr

10 Uhr Paſtor
Nachm 2 Uhr

Vrrijeeſbr e z zrKriegsbetſtunde Paſtor Haberland Sonnerseg 95 z et
Freundfchaftsabend für Kriegerangehörige des oberen Bezi ksPaſtor von Broecker Freitag ab s Uhr Gemeinſchaftoſtunde
Paſtor Haberland

St Bartholomäus Vorm 8 Uhr Paſtor Meltzer 10 Uhr Paſtor
Kunitz 12 Uhr Hilfspred Höfer MitKriegsbetſtunde Paſtor Meltzer kttwog ab g ernr

St Petrus Vorm 10 Uhr Paſtor Meltzer G Spaziergang
Evang luther Gemeinde Mauerſtr 7 Vorm 10 Uhr Gottes

ſem Sonnabend s
dienſt Nachm 283 Uhr Kriegsbetſtunde
t Franziskus und Eliſabethkirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe
8 Uhr hl Meſſe mit Predigt 954 Uhr Hochamt mit Predigt
11 Uhr hl Meſſe mit Predigt Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre und
Andacht Abends 758 Uhr Kriegsbittandacht Donnerstag
ab 75 Uhr Kriegsbittandacht nach derſelben Verſammlung des
Vincenzvereins

St Barbara Kapelle in der Barbaraſtraße
amt mit Predigt Nachm 2 Ahr Segensandacht

St Rorbert Morgens 7 Uhr Austeilung der hl Kommunion
Vorm 8 Uhr Frühmeſſe 5110 Uhr Hochamt mit Predigt

Wochentags 7 Ahr hl Meſſe Mittwoch ab 74 Uhr Kriegs
bittandacht

Gemeinſchaftsſäle Alte Promenade 8 Vorm 108 Uhr Bibel
ſtunde 1124 Uhr Kinderſtunde Ab 8 Uhr Evangeliſations
verſammlung Donnerstag ab 824 Uhr Bibelſtunde

Friedenskirche der Gemeinde getauſter Chriſten Vaptiſten
Ludwig Wüuchererſtr 39 Vorm 9 Uhr Gebetsandacht im kleinen
Saale 95 Uhr Gottesdienſt Pred Klinger 11 12 Uhr G
Nachm 4 Uhr Gottesdienſt derſelbe Mittwoch ab 84 Uhr
Kriegsbetſtunde derſelbe Nietleben Quellgaſſe 22e
Vorm 98 Uhr Gottesdienſt 11 12 Uhr G Nachm 3 Uhr

n Donnerstag ab 8 Uhr Verſammlung Prediger
Tlinger

Ehriſtliche Gemeinſchaft i d Landeskirche Margaretenſtr 5
gegenüber der Feuerwache Vorm 1128 Ahr Kinderftunde Ab

4 Uhr bibliſcher Vortrag Mittwoch ab 856 Uhr Vereini
gung junger Mädchen Donnerstag ab 8 Uhr Bibelbetrach
tung im Gemeinſchaftshaufe

Methodiſtengemeinde Magdeburger Straße 27 Vorm 2410 Uhr
Gottesdienſt 11 Ahr Sonntagsſchule Ab 8 Uhr Gottesdienſt
Thema Auf ſeinem Haupte ſind viele Kronen Prediger

J Bendixen Dienstag ab 49 Uhr Aebung des Gem Chors
Mittwoch ab 269 Uhr Miſſionsverein Donnerstag ab 69 Uhr
Bibelſtunde

Halle Trotha Vorm 10 Ahr Paſtor Jenrich 412 Uhr
derſelbe Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Hob
bing Donnerstag ab 8 Uhr Bibelſtunde

Seeben Vorm 8 Uhr Paſtor Hobbing 1 Uhr derſ
Mittwoch ab 8 Ahr Kriegsbetſtunde Paſtor Jenrich

Vorm 9 Uhr Hoch

Ammenvdorf Vorm 9 Uhr Paſtor Balthaſar Montag abend
Jungfrauenverein Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor
Balthaſar

Becſen Vorm 11 Uhr Paſtor Balthaſar
Dolau Vorm 149 Uhr Gottesdienſt Donnerstag t Uhr Kriegs

betſtunde Paſtor Dietz
Lettin Vorm 11 Uhr Gottesdienſt Mittwoch ab 3 Uhr Kriegs

betſtunde Paſtor Dietz

Kirchliche Vereine
Mariengemeinde Jünglingsverein Sonntag abend 8 Uhr im

Sitzungszimmer An der Marienkirche 3 Donnerstag fällt das
Turnen aus Jungfrauenverein Sonntag ab 8 Uhr jüngere
Abt Donnerstag ältere Abt Verſ im Konfirmandenzimmer
An der Marienkirche 1 Miſſions Rähverein Mittwoch ab
8 Uhr im Sitzungszimmer Eingang An der Marienkirche 1
W owhenserein Sonntag ab 8 Uhr Sophienſtr 6 Martha
aus

Domsemeinde Jugendverein Sonntag ab 78 Uhr u Mittrssch
ab s Uhr Kl Klausſtr 12 Jungfrauenverein ältere Abt

reichſten ruſſiſchen Miniſter und Staatsratsmitglieder haben
deutſche Namen getragen Die erſte und vornehmſte Bil
dungsſtätte Dorpats Univerſität atmet deutſchen Geiſt lebt
vom deutſchen Forſchen arbeitet mit im Kreiſe deutſchen
Wiſſens und deutſcher Gelehrſamkeit auch jetzt noch nach
ihrer Ruſſifizierung Die einzigen Stätten wirklicher Kul
tür bürgerlicher Ordnung ehrbaren Strebens und Fleißes
ſind die deutſchen Kolonien an der Oſtſee in Süd und Klein
rußland Deutſche waren Förderer der ruſſen Landwirt
ſchaft Deutſche waren die Führer der ruſſiſchen Jnduſtrie
Und dieſem Deutſchtum das ſein Vaterland hob und ihm
die Zugehörigkeit zur weſteuropäiſchen Kulturwelt frei
machte erklärt Goremykin den Krieg bis aufs Meſſer Für
wahr grotesk nimmt ſein Wort ſich aus

Aber aus Goremykins Wort wird uns auch die Ur
ſache des ruſſiſchen des panſlawiſtiſchen Deutſchenhaſſes
klar Aufbauen iſt nicht ruſſiſche Art zerſtören vernichten
nach Koſakenart das iſt echt e An den Jnſeln des
Deutſchtums vor allem der Oſtſeeprovinzen erkannte der
fanatiſche Panſlawismus die eigene u e Rückſtändigkeit
ſeine Halbziviliſation ſeine halbaſiatiſchen Zuſtände den
unſagbaren Jammer ſeiner wirtſchaftlichen ſozialen und
kulturellen Verkommenheit Er haßte den Deutſchen der
ihm voraus war in Lebenshaltung und Können in der
Ordnung und Sauberkeit an dem ſteten Fortſchritt an dem
Blühen und Gedeihen der Gemeinden im Lande Ja der
mißgünſtige Neid war die Urſache des deutſchen Haſſes
war der letzte Grund dieſes furchtbaren Krieges den der
ruſſiſche blindwütige Panſlawismus mit ſeinen leicht
ſinnigen und leichtlebigen Drahtziehern heraufbeſchwor

Die neue Mode
Warnung vor weiten Röcken
Von einer ſehr berufenen Stelle gehen uns

nachſtehende Darlegungen die wir glauben
unſeren Leſern nicht vorenthalten zu dürfen

Es iſt erfreulich zu daß unſere Mode mit Erfolg
bemüht iſt ſich vom franzöſiſchen und engliſchen Gängelbande
v befreien und ſicher und ſelbſtändig neue Wege ei

Not macht erſinderiſch und ſparſam und ſo gelingt es

uſ
und mit allem was wir zum Leben und zum Kriegführen
brauchen durchzuhalten bis zum ſiegreichen Ende

Hat nun auch die Mode ihre Neuſchöpfungen dieſem Ge
danken der als höchſtes Geſetz über all unſerem Tun und
Laſſen heute ſtehen muß untergeordnet Es hat einige
Zeit gedauert ehe wir uns an die beengenden Gewänder
unſerer Frauen und Mädchen gewöhnt hatten Die Jndu
ſtrie hatte den Schaden davon Jetzt aber in demſelben
Augenblick wo die Textilinduſtriellen des ganzen Reiches mit
den Behörden Rat nehmen geeignete Methoden ausfindig zu
machen auch die Vorräte der Gewebe zu ſtrecken um den Be
dürfniſſen des Heeres und der Bevölkerung auf möglichſt lange
Zeit durch eine weiſe Einſchränkung gerecht werden zu können

ich ſage in dieſem ſelben Augenblick ſchickt ſich die deutſche
ausgerechnet die neue deutſche Mode an durch die üblichen
Schauſtellungen und Reklamen weite und faltige Röcke und
Unterkleider einzuführen die den Stoff geradezu verſchwen
den und einen Mehrbedarf von 60 bis 80 Proz erfordern
Darf ſie uns ſoweit tyranniſieren daß wem ſie in übermütiger
PLaune zum Extremen greift auch wir gedankenlos genug ſind
uns ihr in ſorcher Zeit zu unterwerfen

Noch iſt es Zeit dem Unheil zu ſteuern Die Großkonfek
tion würde gut daran tun namentlich ſoweit Baumwollgewebe
in Betracht kommen ſich mit den maßgebenden Beratungs
ſtellen der Regierung ins Einvernehmen zu ſetzen bevor dieſe
ſich gezwungen ſieht durch eine geeignete Warnung nötigen
falls durch empfindlichere Eingriffe dafür zu ſorgen daß die
von ihr getroffenen Maßregeln nicht leichtfertig durchkreuzt
werden

Unſere Frauen und Mädchen aber werden ſich nicht der
Beſchämung ausſetzen wollen ſie werden auch nicht den Vor
wurf verdienen wollen den Anforderungen und dem Geiſte
unſerer ernſten Zeit ſich nicht angepaßt zu haben Haben ſie
in guten Zeiten aus Laune den denkbar ſparſamſten Gebrauch

von den ihnen gebotenen Bekleidungsſtoffen gemacht ſo mögen
ſie jeht aus Einſicht und zum Woht des Vaterlandes auch

e verbteib en

uns die Berechnung unſerer Feinde zuſchanden zu machen
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Dienskag v 10 Uhr Kl Klausſtr 12 jüng Abt Monkat
v 95 Uhr Kl Klausſtr 12 Bibel u Schriſtenverein

Dienstag ab 86 Uhr Kl Klausſtr 12
und Exp Männex Jünglings und Junge nKen ottenſtr 15 n ab 8 Ab z ab inteil Mittwoch ab 8 Uhr jüng Abt 92 Uhr vBibe de

Freitag abend z Uhr Sangesabteilung Paſtor Richter
Evangel Jungfrauenverein an St Uirich Montag ven d d

7 Uhr Kleine Märkerſtr 1 Paſtor Richter Miſſionsverein
Freitag nachmittag 3 Uhr Franckeſtrabe 1 Paſtor Richter
Franck Jünglingsverein an St Ulrich Sonntag nachm 3 Uhr

urnſsiele auf dem Sandanger Abends 78 Uhr Verſammbar ottenſtrake 19 Sonnabend abend 8 Uhr Turyabteil
Turnhalle des Ref Realgymnaſiums in der Frieſenſtraße und
65 Ubr Sangesaht Mauerſtr 7 Vaſtor Heintke Ev Jung
rauenverein an Ulrich Montag ab 8 Uhr Kl Märker
ſtraße 1 Paſtor Heintfe Jugendverein im Oſtbezirk
Sonntag von 7 bis 9 Uhr Freiimfelderſtraße 118 Junger
Mädchenverein im Oſtbezirk Montag von 8 Uhr ab Freiim
felderſtraße 118

Moeritzgemeinde Jugendverein Sonntag ab 8 Uhr Verſammlung
in der Herberge zur Heimat Jungfrauenverein Montag
ab 8 Uhr Verſammlung in der Herberge zur Heimat Mauer
ſtraße 7 Frauenverein Mittwoch ab 8 Uhr Nähſtunde ig
der rer Ev grgengemeinde ang Verein junger Männer zu St nPaſtor Gallert Sonntag ab 28 Uhr Vereinsabenv im Ge
meindehauſe Preisſchießen Verſammung von konfirm
jungen Mädchen zu St Georgen Paſtor Hellmann Donners
tag ab 8 Uhr im Gemeindehauſe Jungfrauenverein I Sonn
tag nachm 4 Uhr im Gemeindehauſe II Sonntag ab 8 Uhr
7 Plotrvans Kirchenchor Dienstag ab 8 Uhr im Gemeinde

auſe
Neumarktgemeinde Lanrentius und Stephanus Jungfrauen

verein ält Abt Sonntag ab 7 Uhr im Gemeindehauſe
Jugendverein Sonntag ab 8 Uhr im Gemeindehauſe

Paulusgemeinde Jugendverein Sonntag ab 8 Uhr Paſtor von
Broecker Mittwoch abend 824 Uhr Turnen in der Turn
halle des Stadtgymnafiums Jünglingsverein Sonntag ab
75 Uhr Paſtor Haberland Dienstag ab 824 Uhr Bibelſtunde

Jungfrauenverein 1 Dienstag ab 8 Uhr II Sonntag ab
a Blaues Kreuz Sonnabend ab 84 Uhr Diakon

eubel
Bartholomasgemeinde Evpangel Männer u Jünglingsverein

Soenntag ab 9 Ubr jüngere v 10 Uhr ält Abteilung
Mittwoch ab 8 Uhr beide Abt Verſamml Peſtalozziſtr 4 Ev
Frauen und Jungfrauenverein St Bartholomäus Sonntag
ab 248 Uhr Verſammlung Donnerstag ab 288 Uhr Leſeabend
Peſtalozziſtr 4 Evangel Frauen und Jungfrauenverein
St Petrus Sonntag ab 68 Uhr Verſammlung RNäh

verein Montag nachm 244 Uhr im 2 Pfarrhaus Friedenſtr 35
Vaptiſten Gemeinde Ludwig Wuchererſtr 39 Männer und

Jünglingsverein Sonntag ab 8 Ahr Vereinsſtunde Jung
frauenverein Sonntag ab 8 Uhr Pereinsſtunde

Halle Trotha Jungfrauenverein Dienstag ab 8 Uhr Verſamml
im Pfarrhaus

Evang Stadtmiſſion Weidenplan 4 Sonntag ab 84 Uhr Vor
trag Redner Paſtor Winterberg Sonntag nachm 5 Uhr Ber
ein junger Mädchen Dienstag abend 82 Uhr Bibelſtunde
Mittwoch abend 84 Uhr Chriſtlicher Verein junger Mädchen
Freitag ab 86 Uhr allgemeine Kriegsbetſtunde Sonnabend
ab 31 Uhr Familienblaukreuzverſ Weidenplan 4 Glauchgerr r r Se r desſgibe Se tagseſtalozziſtr 4 Filiale mied ſtraße 21 Donnersab Uhr Bibelſtunde Böllbherg kbei Wirt TLeon
hardt Donnerstag ab 84 Uhr Bibelftunde

Bund Halliſcher Gerneinſchaften
1 Domgemeinſchaft Kl Klausſtr 12 Dienstag ab 8 Ah

dibliſche Beſprechung

w

Gemeindhaft der Johannesgemeinde Rud Haymſtr 37Spnfigänt Uhr a e de r ontagab S Ubr für Männer Dienstag nachm 3 r für en
3 Paulus Gemeinſchaft Hohenzollernſtraße 11 Dienstag ab

324 Uhr Gemeinſchaftsſtunde
4 Gemeinſchaft der Evangel Stadtmiſſion Weidenplan

Dienstag ab 8 Uhr bibliſche Beſprechung

Kriegserinnerungskalender
27 Anguſt 1914

Die engliſche Armee wird bei St Quentin vollſtändig ge
ſchlagen

e h
Provinzial Nachrichken

Etwas wärmeres Wetter
Vom BVrocken 25 Aug Witterungsbericht Originalbericht

Nachdruck verb Jn der Ebene herrſcht wolkiges und etwas
wärmeres Wetter bei ſchwachen veränderlichen Winden der hohe
Luftdruck ſteht heute auf beſtändig und beherrſcht augenblicklich die

Kunſt und Wiſſenſchaft
Paul Wegeners Rückkehr vom Kriegsſchauplatz P Wegener

der wegen eines Herzleidens das er ſich durch Ueberanſtrengung
im Felde zugezogen hat in die Heimat zurückkehren mußte hat
ſeine Kur beendet iſt jedoch auch für die weitere Zukunft nicht
mehr feldddienftfähig Er wendet ſich nunmehr wieder ſeiner
künſtleriſchen Tätigkeit zu und hat einen fünfiährigen Vertrag mit
dem Deutſchen Theater abgeſchloſſen Es iſt Ausſicht vorhanden
daß Wegener ſchon in dieſer Spielzeit ſeine Tätigkeit an den Rein
hardt Bühnen beginnen wird Jn dieſem Fall wird er bereits bei
der Eröffnung der Volksbühne den Franz Moor ſpielen und als
erſte Rolle im Deutſchen Theater den Crampton in Hauptmanns

Kollege Crampton
Die Bekämpfung der Geburtenabnahme in Frankreich Der be

kannte Charlottenburger Stadtrat und Arzt Gottſtein be
ſchäftigt ſich in der Deutſchen mediziniſchen Wochenſchrift mit den
franzöſiſchen Geſetzesvorſchlägen zur Bekämpfung der Geburten
abnahme Der Abgeordnete Breton hat einen diesbezüglichen Ge
ſetzentwurf ausgearbeitet der eine Verſicherung vorſchlägt Gegen
ſtand dieſer Verſicherung ſind die Eben mit mindeſtens zwei
Kindern Das Geſuch um Aufnahme in dieſe Verſicherung ſoll
durch eine Kommiſſion aus eugeniſchen und ſittlichen Gefichts
punkten geprüft werden Die Aufgenommenen haben eine Jahres
prämie von 10 Fr zu bezahlen und erhalten falls mindeſtens
neun Monate nach der Aufnahme ein Kind geboren wird zu
nächſt 300 Fr dann noch im erſten Jahre 240 im zweiten 180
und ſchließlich bis zum 13 Lebensjahre des Kindes weitere 120 Fr
zährlich F Helme kommt in einer eingehenden Kritik dieſes
Geſetzentwurfes zu dem Ergebnis daß er unzureichend ſei und
ſchlägt kurz und bündig vor Jeder Bürger und jede Bürgerin
werden von einem beſtimmten Alter an als Beſitzer von drei Kin
dern gerechnet Ein jeder bei dem dies nicht zutrifft hat eine
ſeinem Beſitz entſprechende Summe zu zablen Die einkommende
Summe dient zur Entrichtung der Prämie für bedürftige Familien
vom dritten Kinde an Alle Ledigen verlieren ihre bürgerlichen
und politiſchen Rechte und zahlen unbeſchadet ſonſtiger Laſten
ein Viertel ihrer Einkünfte Beide Vorſchläge prüft nun Gott
ſtein wobei er zu dem Ergebnis kommt daß ſie beide ihr Ziel
nicht erreichen können Die vorgeſchlagene Löſung ſo ſagt er
darf trotz tönender Worte nicht ernſt genommen werden
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Wetterlage von Mitteleuropa Seit Anfang der Woche ſt auf dem
Brockon eine Beſſerung des Witterungscharakters eingetreten wir
haben wolkiges aber etwas wärmeres Wetter bei ſchwacher Luft
bewegung aus ſüdweſtlichen bis nordweſtlichen Richtungen Nieder
ſchläge haben wir ſeit Anfang der Woche nicht gehabt Daß bei
weſtlichen und nordweſtlichen Winden ziemlich warmes Wetter
berrſcht kommt nur im Hochſommer vor wenn ſich das Maximum
zwar weſtlich von uns aber nicht völlig auf dem Ozean befindet
Eine ſolche Wetterlage zeichnet ſich oft durch beſondere Beſtändig
keit und Trockenheit aus ſie iſt allerdings recht ſelten Am
Montag und Dienstag hatten wir hier oben trübes wolkiges und
mäßig warmes Wetter trotzdem war der Aufenthalt im Freien
bei der ſchwachen Luftbewegung angenehm außerdem erhielten die
zahlreichen Brockenwanderer wunderbare Ausblicke in die nähere
und fernere Umgebung Heute 10 Uhr vormittags Barometer
ſtand 669 Millimeter beſtändig 10 Grad Wärme ſchwacher Nord
weſtwind Windſtärke 2 dabei iſt der Himmel mit Regenwolken
ganz bedeckt und die Fernſicht durch ſtarke Dunſtſchichten in der
Ebene ſehr beſchränkt Es bat den Anſchein als wenn wir die
heißeſten Tage des Jahres hinter uns haben jedenfalls dürften
wir auf dem Brocken im Schatten 20 Grad C nicht mehr er
reichen Die Wetterprognoſe für die nächſten Tage lautet
Trübes wolkiges und etwas wärmeres Wetter
keine Niederſchläge Unter der Hundstagshitze haben
wir diesmal hier oben nicht zu leiden gehabt und die Räume im
Obſervatorium müſſen fortgeſetzt geheizt werden Der Fremden
verkehr war auch in letzter Zeit ziemlich lebhaft

AD

w Froſe 27 Auguſt Gefundenes Diebesgut
Vor Wochenfriſt wurde von einem Reiſenden der unter dem
Namen Paul Berger aus Braunſchweig in hieſigen Hotel Fürſt
Leopold übernachtet hatte dem Wirte eine ſchwere Geldkaſette
geſtohlen Dieſelbe wurde jetzt beim Mähen in einem Weiszenfelde
erbrochen aufgefunden Während der Dieb von dem bis heute
noch jede Spur fehlt ſich die Summe von 160 Mark angeeignet
hatte wurden die Papiere wiedergefunden

Erfurt 26 Aug Zu dem ſchweren Fliegerunglüch
berichtet ein Augenzeuge Als wir uns am Sonntag abend e8 Uhr
nach einem Spaziergang im Willrodaer Forſt am Gute Schöntal
etwas Ruhe gönnten erhob ſich vom Droſſelberge eine Flugmaſchine
und ſchwebte in geringer Höhe über uns Auf einmal verſchwand
ſie blitzſchnell hinter den Bäumen wir hörten etwas aufſchlagen
das Geräuſch des Motors war verſtummt Sofort eilten wir
nichts Gutes ahnend nach jener Stelle und wir hatten richtig
vermutet es war ein Unglück geſchehen Jn einer Grube lag die
Z5lugmaſchine der Motor tief in der Erde ſteckend Der eine
Flieger lag mit gebrochenen Beinen daneben auf der Erde Junge

Wanderer dem Verunglückten der vor Schmerzen laut
ber die erſte Hilfe und legten einen Notverband an ein paar

Propellerſtücke dienten als Schienen Der andere Flieger lag
leblos in der Maſchine er war nicht zu befreien ſeine Beine
ſteckten feſt ergab kein Lebenszeichen von ſich Wie ſchon mit
geteilt iſt der zweite Flieger tatſächlich tödlich verunglückt Wie
das Unglück geſchehen iſt darüber konnte Näheres noch nicht er
fahren werden

Halberſtadt 25 Auguſt Vom Dampfpflug über
fahren Heute nachmittag wurde der 16jährige Sohn des
Arbeiters Heinrich Köhler der ſich am Rand eines Ackers an der
Harsleber Landſtraße zum Schlafen hingelegt hatte von der
Maſchine eines dort tätigen Dampfpfluges über Kopf und Ober
körper gefahren und war ſofort tot Den Führer der Maſchine
trifft kein Verſchulden da er von ſeinem Standort aus den jungen
Menſchen nicht ſehen konnte

Wolfenbüttel 26 Aug Weibliche Briefträger
Das hieſige kaiferliche Poſtamt hat die erſten weiblichen VBriefträger
eingeſtellt die jetzt ihren Dienſt in der Stadt verrichten Das
Poſtamt hat mit der Einſtellung der weiblichen Kräfte ſo lange ge

u

wartet bis keine geeigneten männlichen Hilfskräfte mehr zu be 1
ſchaffen waren

Mühlberg Elbe 26 Auguſt General Litzmann
ein Mühlberger Kind Bei der Siegesfeier anläßlich der f
Eroberung der Feſtung Kowno teilte Oberpfarrer Dr r in
ſeiner Anſprache mit daß der Eroberer von Kowno General Litz
mann zu Mühlberg in enger Begiehung ſteht Gelegentlich eines
Zuſammentreffens welches Dr Rauſch im vorigen Jahre mit
General Litzmann hatte hat dieſer ſich ſelbſt als Mühlberger Kind
bezeichnet Sein Vater war vor 40 Jahren Rendant beim hieſigen
Hauptzollamt ſtarb im Jahre 1885 und liegt auf dem Mühlberger
Friedhof beerdigt General Litzmann hat in Mühlberg ſeine
Kindheit verlebt und die hieſige Volksſchule beſucht

Vermiſchke Kriegsnachrichken
Betrunkene Offizierfrauen in England

Die Londoner Gerichtshöfe bringen in letzter Zeit immer
häufiger Dinge an den Tag die kein epr ehrenvolles Licht
auf die Moral der Bevölkerung werfen Ganz beſonders
ſind Anklagen gegen Frauen wegen Trunkſucht an der Tages
ordnung Die Frauen deren Männer im Felde ſtehen erhalten von der Regierung eine gnſemfigr Kriegsunter
ſtützung die ſie nicht fekten in alkoholiſchen Getränken an
legen Bemerkenswert iſt daß ſolche Fälle von unfreiwillig
ſtaatlich unterſtützten Trunkexzeſſen ſich nicht nur auf die
niederen Volksſchichten beſchränken ſondern ſelbſt in den
Familien der abweſenden Offiziere zu finden ſind So be
richten die neueſten Londoner Blätter über eine Gerichts
verhandlung in deren Verlauf die elegante Gattin eines

Offzziers verurteilt wurde weil ſie die ihr vom Staate zu
ewieſenen Summen ganz einfach vertränk Der Richterbin bezeichnete den Fall als einen gen Skandal

Jn einer anderen Verhandlung erzählten die als Zeugen
vorgeladenen Schutzleute ſie hätten in einer Straße der Vor
ſtadt ſämtliche Frauen betrunken angetroffen

Eine Meuterei unter den engliſchen Beſatzungstruppen
auf Zypern

iſt ausgebrochen Sie iſt auf die Unzufriedenheit der Sol
daten mit der Verpflegung und den Unterkunftsverhält
niſſen ſie ren Nach Meldungen Athener Blätter
haben ich die Meuterer zu Tätlichkeiten gegen ihre Vor
geſetzten hinreißen laſſen und ihre Ausrüſtungsgegenſtände
ſowie die Möbel der Kaſernen auf die Straße geworfen
Sie verlangten energiſch von der Jnſel wegtransportiert
und nach Malta gebracht zu werden ren e B

Der unterirdiſche Hafen von Zeebrügge
Die Daily News erzählen ihren Leſern folgendes

Märchen Die Deutſchen haben in Zeebrügge einen unter
irdiſchen Hafen gebaut Sie haben unter dem hohen Ufer
das längs des Kanals ſich hinzieht ein vollkommenes Baſſin
eingerichtet worin ſie die Oberfläche des Walles als Dach
für den Rückzug der UBoote benutzen jedoch kann man aus
der Luft nichts davon merken So oft es auch Luftſchiffe
verſuchten konnten ſie keine Bomben fallen laſſen auf einen
anſcheinend unſchuldigen Wall unter deſſen Walldecke ſich
jedoch 5 ABoote befinden Es iſt nicht bekannt ob neulich
bei dem Bombardement von Zeebrügge Boote beſchädigt
wurden Die Ufer des Walles ſeien an dieſen Punkten un
gefähr 12 Fuß hoch Der Daily News bleibt doch auch
nichts verborgen

Frau Asquith und die deutſchen Offiziere
Anmerikaniſche Zeitungen berichten daß Frau Asquith

kürzlich in London in aller Leute Mund war weil ſie mit
den internierten deutſchen Offizieren Tennis geſpielt haben
ſoll Sie ſelbſt verneinte dies ſagte aber daß ſie es offen
zugebe bei den internierten deutſchen Offizieren öfters Be
ſuche gemacht zu haben Einer der Offiziere hätte ſich im
Gefolge des Kaiſers befunden als dieſer London beſuchte
und ken ihm und Asquith habe ſich eine Freundſchaft
angebahnt Als man ihre Handlungsweiſe ſtark kritiſierte
und ihr dieſe Beſuche vorwarf ſagte Frau Asquith daß der
König von England ſelbſt bei Kriegsbeginn verwundete

Deutſche beſucht hätte J
Torpedo und U Boote auf der Jagd

c B Kopenhagen 25 Auguſt Der Dampfer Paris
aus Kopenhagen iſt heute abend ſüdlich von Dragör von
deutſchen Torpedobooten aufgebracht worden und zuſammen
mit einem ſchwediſchen Dampfer der geſtern früh aufgebracht
wurde nach ſüdlicher Richtung wahrſcheinlich nach Swine
münde geführt Paris kam vom Norden und war mit
Kohlen beladen

Ein italieniſches Bootopfer
Lloyds melden daß der italieniſche Dampfer Dinna

mare 4137 Tonnen nach Norfolk unterwegs nachdem ver
ſchiedentlich drahtloſe Hilferufe von ihm empfangen worden

ſind geſunken ſei m
Die Duma gegen die wahren Kriegstreiber

Wie der Nowoje Wremja zu entnehmen iſt hat der
Abgeordnete Kerenski ſeine Rede in der Duma am 16 Aug
mit folgenden Worten geſchloſſen And ich ſage Jhnen
meine Herren wir nehmen dieſe Kommiſſion zum Kampf
mit dem Druck des Deutſchen im Jnnern nicht an Dieſe
Kommiſſion iſt für uns eine böſe Demagogie um die Augen
der ruſſiſchen gebildeten Geſellſchaft und des Volkes von den
wirklichen Schuldigen am Kriege abzulenken Aber das iſt
unmöglich das iſt zu ſpät Die Dokumente die die Geſchichte
aufbewahrt und die jetzt in Berlin gedruckt werden ent
larven beſſer als alles andere die wahren Schuldigen die
wahren Verräter und die wahren käuflichen Leute

Kein Munitionsmangel der Türken
Nach einer Meldung derWTB Baſfel 27 Auguſt

Rationalzeitung aus London ſtellt ein Sonderbericht von
den Dardanellen feſt daß die Türken nicht an Munitions
mangel leiden Die Heftigkeit ihres Feuers nehme vielmehr
von Woche e Woche zu Die Landungsſtellen am Kap
Hellas und bei Seddul Bahr ſeien fortwährend unter dem
Kreuzfeuer der aſiatiſchen und europäiſchen Batterien ſo
daß die Alliierten außerordentlich hohe Verluſte erleiden

Jämmerlicher italieniſcher Vierteljahrsabſchluß
e B Zürich 26 Auguſt Die ſchweizeriſchen Blätter

ſtellen in einer Ueberſicht über die drei erſten Monate der
italieniſch öſterreichiſchen Kriſis ſaſt daß das Geſamtergebnis
für die Jtaliener nicht ein einziger Schützengraben ſei Es

trotz aller vom lichen Vorwärtsſchreiten BerichteCadornaſchen Tagesderichte die Oeſterreicher ar eBeginn des Krieges eingenommenen Steuer e e
Die erlöſten Gebiete ſeien nur ſo weit im t der Jta
liener als ſie ihnen von den Oeſterre vor Beginn de

g überlaſſen worden waren Die eſſe
bezeichnet es als ſchloſſen daß Jtalien nach
Vierteljahrsergebnis das nur den wenigſten in Jtalien
elbſt bekannt fei jemals den Weg nach Tirol Kärnten des

Krieges freiwi

rieſt finden werde

Bäder und Kurorke
Von allen Waldſanatorien verdient das auch als militäri

ſches Geneſungsheim eingerichtete von zahlreichen Offizieren be
ſuchte Sanatorium Finkenmühle b Schwarsburg im Thür
Wald beſonderen Vorzug denn es hat eine ganz bevorzugte un
wundervolle Lage inmitten ausgedehnter Tannenwaldungen und

ärztlicher Leiter Herr Dr Hotz achtet auf gewiſſenhafte Be
olgung der zu einer erfolgreichen Kur nötigen Vorſchriften Neben

einer erſtklaſſigen diätetiſchen Beköſtigung finden ſämtliche Heil
faktoren der phyſtkaliſch diätetiſchen Heilweiſe Anwendung

Recht anheimelnd iſt der ungezwungene und doch auf der Höhe
gediegener Herzensbildung herrſchende faſt familiäre Ton der Kur
gäſte unter ſich und derſelben mit der Familie des Arztes ſo daß
ſich jeder dort bald heimiſch fühlt Finkenmühle kann daher allen

Kranken und Geneſungſuchenden aufs wärmſte empfohlen werden

Handel Gewerbe und Verkehr
Aſcherslebener chinenbau Aktiengeſellſchaft vorm WSchmidt K Co ger Jn der hier abgehaltenen General

verſammlung wurde mitgeteilt Die Geſellſchaft erzielte in dem
am 31 Märs beendeten Geſchäftsjahre einen Betriebsgewinn von
703 895 i V 548 812 Mark und vereinnahmte aus Mieten
14 155 i V 8653 Mark ſo daß ſich zusüglich 83 243 i V 44 710
Mark Vortrag ein Geſamtgewinn von 801 293 i V 602 177 Mark
ergeben hat Nach Abfetzung der Handlungsunkoſten und Zinſen
mit zuſammen 351 186 i V 330 792 Mark und nach Abszug von
wiederum 6000 Mark für die Talonſteuer verbleibt ein Reingewinn
von 286 796 i V 85 270 Mark Von dieſem werden 10 178 Mk
der ordentlichen Referve überwieſen 250000 Mark zur Bildung
eines Kriegsreſervefonds verwendet und 26618 Mark auf neue
Rechnung vorgetragen ſo daß eine Dividende wiederum nicht zur
Auszahlung gelangt Der Vorſitzende gab der Ueberzeugung Aus
druck daß an den Forderungen nach dem Auslande wenig oder gar
nichts verloren gehen dürfte immerhin gebiete es aber die Vor
ſicht den Reingewinn in der Hauptſache zur Bildung einer Kriegs
reſerve zu verwenden Der Betrieb geriet bei Ausbruch des
Krieges infolge zahlreicher Einberufungen von Beamten und Ar
beitern ins Stocken ſo daß er in den Monaten Auguſt bis Oktober
nur in beſchränktem Umfange aufrecht erhalten werden konnte
Von Oktober ab aber war das Werk nachdem die Arbeiter
ſchwierigkeiten überwunden waren faſt in allen Abteilungen voll
beſetzt Auch im neuen Jahre iſt die Geſellſchaft mit guten Auf
trägen verſehen und die Verwaltung hofft daß dieſe trotz der
Schwierigkeiten in der Materialbeſchaffung und der Arbeiterfrage
zur Zufriedenheit werden erledigt werden können

Die nächſte Garnbörſe in Leipzig findet am Freitag den
10 September 1915 im Saale der Produktenbörſe Leſehalle
Reue Börſe Tröndlingring 2 Aufg Treppe B vom Börſengarten
in der üblichen Zeit von 411 Uhr bis 1 Uhr und von 6 Uhr
ſtatt Mit Rückſicht auf den ſtändig zunehmenden Beſuch emp
fehlen wir unſern Leſern aus Spinner Weber und Händker
kreiſen den Beſuch der Garnbörſe die eine gute Gelegenheit zum
Abſchluß von Geſchäften und zur Ausſprache bietet Die Handels
kammer Leipzig die an die ihr bekannten Intereſſenten noch be
ſondere Einladungen ergehen laſſen wird ſt zu eder näheren
Auskunſt bereit

Originalbericht Gebr Gauſe
Berlin 25 Auguſt

Schmalz Die Bedarfsnachfrage bleibt gut doch iſt die
Befriedigung infolge ungenügender Vorräte ſchwierig Bei feſter
Tendenz ſind die Rotierungen nominell

Speck Knapp
Butter Das Geſchäft bleibt ruhig und da das Ausland

welches zu einem großen Teile den Bedarf an feinſter Butter für
Deutſchland und Oeſterreich Ungarn deckt ſeine Forderungen
weiter ermäßigte konnten auch hier die Preiſe abermals etwas
nachgeben Die heutigen Notierungen ſind Hof und Genoſſen
ſchaftsbutter Ia Qualität Mk 184 187 dito TIa Qualität
Mk 182 185

Waſſerſtände
bedeutet ber unter Nulh

Saale und Unſtrut Fall Wucht
Artern o e o 25 A o en 26 77Nebra Oberpegel J z W 00

Unterpegel 1,36 1,34Selzenfels Dreryegei 2,42 a
Unterpegel

Trotha r 1226 Aug 1,50 27 Auge 45
Alskeben 24 Aug 55 25 Aug W
Vernbeg a7

IIEIIII

Calbe Obe gel la

Unterpegel vſei den Jtalienern an keiner Stelle ihrer Front gelungen 6,17

ne c er

SeeBekanntmachung
Die nach Vorſchrift des Ortsſtatuts vom 18 Juli 7 2 Auguſt

1893 berichtigte Liſte der hiefigen ſimmfähigen Bürger liegt vom
1 bis einſchliehlich 13 September d Js

während der Dienſtſtunden vormittags 1 Uhr und nachmittags
6 Uhr Ssnnabends vormittags 3 bis nachmittags 2 Uhr inr Büro VIII SGroßer Berlin Nr 11 Zimmer 3 zur Ein

icht aus
Gegen die Rithtigkeit der Liſte kann von jedem Mitgliede

der Stadegemeinde innerhalb der bereichneten Friſt im genannten
Büro fechriftlich oder zu Protokoll Einwendung erhoben werden

Halle den 18 Auguſt 1915
Der Magiſteat

Obſtſchränke Obſthorden
Kartoffelkiſten Vorratsſchränke
Hempelmann Krause

Kleinſchmieden 5 Tel 181

Ppivat B

J

5 c le Fhiale Halte
h Volks e und

eehallen ndersdarauf aufmerkſam dal Dich während

der Kriegszeit Marken bei den ange
J Verkaufsſtellen zu haben ſind

an Vedärftige verteilt werden
können

Die Volksküche
beſtndet ſich

Brunoswarte Nr 31
Speiſen werden verabreicht von

Jm Handelsregiſter Abteilung A
zu Nr 24883 betr Leipzig Halleſche
Markiſen Jaloufſten Rollgitter Fabrik
Carl Heinrich Nuß Co ini Zweigniederlaſſung m

eSaale iſt heute daßhieſtge Zweignied erlaffung auſgehoben

Halle Saale den 23 Auguſt 1915
Königliches Amtsgericht Abt 19

Jm Handelsregiſter Abt B Nr 335e e e re i r Sens1 ganze Portion zu 25 Pfg
J mit befchränkter Haftunge e t ha deren zu 15 Pfs

haun es Mon Paulwo tionen wehche an boſtebigenn h W d a en wehen Amen
jeder von ihnen nur in G
mit einem

Halle a d den 23 Ang 1915
Königliches Amtsgericht Abt 19
Zwangsverſteigerung Brennholz Verkan

Sonngbend den 28 Auguſt er miſſton Weidenplan 5

Aktiengesollsohaſt

der Evang Stadt

re Woststrasse
S Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

xn 2

Bekanntmachung
Wir weiſen darauf bin daß dem Väro VIII Gr Berlin 11

bei Anmeldung von Veerdigungen die letzte Steuerquittung vore

zulosen iſt eSalle a den 2 Juli 1915 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Behufs Neupflaſterung wird die Fährſtraße zwiſchen Gie
bichenſteiner Straße und der öſtlichen Brückenrampe vom 27 d M
ab bis auf weiteres für den Fahr und Reitverkehr geſperrt

Salle den 25 Auguſt 1915
Die Polizeiverwaltung

J Zum Dötren von Oſt und Genüſen

empfehlen

Geiſenheimer Dörrapparate
Dörrhorden aus Retall und Holz

Poſtſtraße 13 hierſelvſt1 Drehbank 1 ihn Je Vor 50 Pfg 10 Körbe 4,50 Mk
r meiſtbietend gegen Bar Borbe e h teurer

Nur gutes Kiefernhelsfross Se richtovvſzieher

I Hempelmann Krause
Kleinschmieden 5 Tel 181
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